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Sie schonen sich!
In Bus und Bahn lassen Sie den Stress hinter sich und
schauen vergnügt dabei zu, wie sich die Unbelehrbaren
quälen. Während sich die Autokolonnen auf den
Straßen, an den Ampeln und in den Tiefgaragen im
Schneckentempo vorwärts bewegen, beginnt Ihre
Freizeit schon auf dem Weg zur Weihnachtsbummelei.
Suchen Sie keinen Parkplatz mehr, suchen Sie lieber
nach tollen Geschenken für Ihre Lieben.
Sie schonen Ihren Geldbeutel!
Mit einer Monatskarte sind Sie nicht nur flexibler, Sie
kommen auch günstiger ans Ziel. Sie bezahlen einmal,
lassen sich aber jeden Tag chauffieren. Das gilt auch für
Ihre Freunde und Verwandte, denn die Monatskarte ist
übertragbar. Am Wochenende und an Feiertagen kann
sogar Ihre ganze Familie mitfahren. Vergessen Sie die
Benzinpreise und teure Parktickets. Schlendern Sie
stattdessen durch die Stadt und gönnen Sie sich ein
paar Leckereien und Glühwein. Wie das beim Sparen
hilft? Sie brauchen bei der Heimfahrt mit den DVB keine
Angst vorm Führerscheinentzug zu haben!
Sie schonen die Umwelt!
Steigen Sie in beheizte Busse und Bahnen und nicht
in ihr zugefrorenes Auto. Denn was gut für Sie ist, ist
auch gut für die Umwelt. Der Verzicht auf den eigenen
PKW hilft, unsere Umwelt ein wenig sauberer zu halten.
Übrigens, die Monatskarte gilt, je nach Tarifzone, auch
für die Dresdner Bergbahnen, den Citybus in Meißen, die
Kirnitzschtalbahn, im Aufzug Bad Schandau und auf den
meisten Fähren. Erleben Sie die winterliche Sächsische
Schweiz, ohne Sie mit Ihren Autoabgasen zu belasten.
Testen Sie doch einmal die Monatskarte der DVB
selbst oder verschenken Sie einen Monat Mobilität, um
der besinnlichen Zeit eine Chance zu geben. Ob es nun
schneit oder nicht.  
Einsteiger
Die Vorweihnachtszeit ist eine besinnliche Zeit. Überall duftet es nach Glühwein, Gewürzen und
Lebkuchen. Die Menschen sind entspannter als sonst, stapfen durch den frisch gefallenen Schnee
und über reich gedeckte Weihnachtsmärkte.
So oder so ähnlich sieht das in der Vorstellung vieler Dresdner aus. Tatsächlich aber ist die aus
Kindheitserinnerungen genährte Adventszeit meist alles andere als gemütlich. Sie ist hektisch,
Autos verstopfen jegliche Zufahrtswege. Wenn es schneit, herrscht Verkehrschaos und auch der
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Wir bewegen Dresden.
Infos zu den Tarifen und Bedingungen gibt es
unter: www.dvbag.de, dem Servicetelefon
0351 - 857 10 11 oder bei den freundlichen
DVB-Beratern in den Servicepunkten.
Mit einer Monatskarte der Preisstufe A1 (Dres-
den) haben Sie einen Monat lang die gesamte
Tarifzone Dresden in der Tasche. Die Monats-
karte berechtigt ab Entwertung bis zum Ablauf
des gleichen Kalendertages im Folgemonat zu
beliebig vielen Fahrten mit den öffentlichen
Verkehrsmitteln. Die Monatskarte zum Normal-
preis ist übertragbar, d.h. nicht personenge-
bunden. 
An Wochenenden und Feiertagen kann die
Monatskarte innerhalb ihrer Tarifzone in der Zeit
vom Vortag 18:00 Uhr bis zum Folgetag 6:00
Uhr als Familientageskarte (max. zwei Er-
wachsene und bis zu vier Kinder von 6 bis ein-
schließlich 14 Jahren) genutzt werden. 
Gültigkeiten:
Je nach Tarifzone gelten Monatskarten auch
auf den Dresdner Bergbahnen, im Citybus in
Meißen, auf den schmalspurigen Eisenbahnen,
auf der Kirnitzschtalbahn, im Aufzug Bad
Schandau und den meisten Fähren.
Mitnahmeregelungen von Sachen und Tieren:
Unentgeltlich befördert werden generell Kinder-
wagen, Rollstühle, ein Paar Ski oder ein Rodel-
schlitten pro Person sowie Gepäck und kleine
Tiere in Behältern. Auf Monatskarten kann
zudem ein Fahrrad oder ein Hund unentgeltlich
mitgenommen werden.
Tariftipp:
Noch preiswerter und bequemer ist die
Monatskarte im Abonnement. Dann kostet
sie nur 38 Euro (Tarifzone Dresden) und wird
auch zugeschickt.
Gemeinsam mit ARGE Dresden und QAD mbH
erweiterte die DVB AG das Projekt Mobiler
Service im November um weitere 15 ABM-
Kräfte auf nunmehr 30. Der Mobile Service
wurde mit großem Erfolg als kostenloser
Begleitdienst für Fahrgäste mit eingeschränk-
ter Mobilität eingesetzt. Neuerdings informie-
ren die Mitarbeiter auch über Baustellen, kon-
trollieren Haltestellen auf ihren Zustand oder
legen in verunreinigten Bussen und Bahnen
sogar selbst Hand an. Die freundlichen Helfer
tragen DVB-Uniformen, sind als Mobiler
Service gekennzeichnet und täglich von 8 bis
21 Uhr im Einsatz. Sie können von Be-
hinderten und Inhabern des Dresden-Passes
unter 0351-857 2616 telefonisch bestellt
werden. 
Mal zum Ausprobieren: 
Einen Monat Mobilität für nur
44 Euro (Tarifzone Dresden)
Wir wünschen allen Dresdnern und
Ihren Gästen ein besinnliches
Weihnachtsfest und einen guten
Rutsch ins neue Jahr
Mobiler Service seit
November erweitert
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Jedes Jahr das gleiche Spiel. Kaum fällt
der erste Schnee, kaum hat der erste Advent
das Weihnachtsfest unaufhaltsam angekün-
digt, schon herrscht in der Innenstadt hektische
Betriebsamkeit. Autofahrer suchen den ulti-
mativen Parkplatz für ihr blechernes Gefährt,
Einkäufer den schnellsten Weg zum Laden
mit den Schnäppchen und Striezelmarkt-
besucher einen ganz ruhigen Platz für sich
und ihren Pott Glühwein. Inmitten des regen
Treibens bleibt das für viele eine Illusion.
Wer mit den „Öffentlichen“ anreist hat zu-
mindest die Sorge um sein Auto weniger.    
Die Verlegung des Striezelmarkts auf
den Ferdinandplatz und der Wegfall von
Parkplätzen wird die Verkehrssituation in
diesem Jahr noch zusätzlich verschär-
fen. Wer zur Anreise nach Dresden nicht
von vornherein auf sein Auto verzichten
kann, für den sind die kostenlosen P+R-
Plätze am Stadtrand eine echte Alter-
native. Die nebenstehenden Skizzen sol-
len als Anregung und zur Orientierung
dienen. Vier Straßenbahn- und zwei Bus-
linien (8, 9, 11, 12 + 75, 82) fahren direkt
zum Striezelmarkt, sechs weitere Straßen-
bahnlinien (1, 2, 3, 4, 7, 10) halten in der
Nähe. Tagsüber alle zehn Minuten.  
Alle Jahre wieder ... 
Von den angegebenen P+R-Plätzen ist man in rund einer halben Stunde am
Striezelmarkt. Das braucht mancher schon, um sein Auto abzustellen.  
Außerhalb des unmittelbaren Zentrums gibt es auch Parkplätze und Abstell-
möglichkeiten. Von dort sind es meist nur wenige Stationen mit Bus oder Bahn.
Im DVB-Servicepunkt Prager Straße, also unmittelbar vor dem Striezelmarkt,
wird wieder der Gepäckdienst eingerichtet. Fahrgäste mit gültigem Fahr-
schein können dort ihre Einkäufe bis zur Heimfahrt unentgeltlich deponieren.
Für den Verkehr an den Feiertagen und zu Silvester bietet die DVB AG ein spe-
zielles Fahrplanheft an. Das ist noch vor Weihnachten kostenlos an allen DVB-
Servicepunkten zu haben.
Die Internetseite www.dvbag.de und die Servicehotline 0351-857 1011 halten
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Welche Linien fahren planmäßig
zum aktuellen Striezelmarkt
(Haltestelle Prager Straße)?
Baustellensituation entspannt sich: 
Ab Weihnachten keine Umleitungen mehr
Mit dem Lennéplatz endet im Dezember die größte DVB-
Baustelle des Jahres. Komplizierte Bauabläufe, Koordinati-
on mit vielen Partnern (Stadt Dresden, DREWAG, Stadtent-
wässerung usw.) sowie zusätzliche große Baufelder bis
Zschertnitz und Strehlen machten den Ausbau des Lenné-
platzes zu einer echten Herausforderung. Die Minimierung
der Umleitungszeiten für Straßenbahnlinien und die ständige
Aufrechterhaltung des Straßenverkehrs in beiden Richtun-
gen erschwerten die Technologie zusätzlich. Fast unbe-
merkt wurde eine der größten Wasserleitungen der Stadt mit
den dazugehörigen Regeleinrichtungen im Untergrund des
Lennéplatzes verlegt. Die Linie 13 erhielt neue Gleisbögen
von und zur Lennéstraße, Platz sparend näher an die Kreu-
zung Gellertstraße/Parkstraße verlegt. Die Haltestelle Lenné-
platz selbst besitzt jetzt vom Autoverkehr unabhängige
sichere Fahrgastinseln, elektronische Anzeigetafeln sowie
passende Unterstände. Vor allem aber ist sie barrierefrei zu-
gänglich und wird von Bus und Bahn gleichermaßen be-
dient. Auch sonst ist aus der ehemaligen Buckelpiste nun
ein moderner Verkehrsknotenpunkt geworden. Parallel dazu
wurden die Straßenbahnverbindungen nach Zschertnitz und
Strehlen modernisiert. Das eingleisige „Nadelöhr“ an der
Münzmeisterstraße wich einem zweigleisigen Ausbau, die
Haltestellen Räcknitzhöhe, Zellescher Weg, Strehlener Platz,
Querallee (Richtung Prohlis) und Mockritzer Straße erstrah-
len nun in zeitgemäßem Gewand. Die Haltestelle am Zoo
wird bis Frühjahr 2008 im Stil einer asiatischen Tierwelt
gestaltet. Neue Fahrleitungsanlagen, asphaltierte Straßen-
beläge und eine verbesserte Stadtbeleuchtung komplettie-
ren den Umbau an vielen Stellen. Bis auf die Strecke nach
Prohlis, die reichlich zwei Wochen später in Betrieb ging,
entsprach die Bauausführung exakt den schwierigen Zeit-
und Kostenvorgaben. Insgesamt investierte die DVB AG mit
ihren Partnern etwa 30 Millionen Euro in den Ausbau von
3900 Meter Gleis und Straße. Davon kamen 75 Prozent von
Bund und Land Sachsen.
Den Auto- und Straßenbahnverkehr weniger beeinflus-
send wurde vom 16. April bis 1. Dezember der noch fehlen-
de Teil der Könneritzstraße erneuert. Während dieser Zeit
fuhr die Linie 10 von und nach Friedrichstadt über den
Postplatz. Nun hat die Straßenbahn auch zwischen Bahnhof
Mitte und Ehrlichstraße ein vom Autoverkehr abgegrenztes
Gleis, bevor sie dann Richtung Hauptbahnhof auf separa-
tem Bahnkörper ganz von der Straße verschwindet. Durch
den Umbau von rund 420 Meter Trasse behindern sich
Straßenbahn und Auto künftig kaum noch. Natürlich wurden
bei dieser Gelegenheit gleich sämtliche Leitungen im
Untergrund mit erneuert. Ab dem 1. Dezember kann die
„10“ wieder wie gewohnt am Hauptbahnhof fahren.
Allerdings wird sie noch bis zur Freigabe der Lennéstraße im
Dezember über den Pirnaischen Platz umgeleitet.
Die dritte große Gleisbaustelle des Jahres findet bisher
ohne Auswirkungen auf den Straßenbahnverkehr statt.
Parallel zur Autobahnzufahrt A17/B173 entsteht zwischen
Gorbitz und Pennrich eine völlig neue Straßenbahntrasse.
Der starke Anstieg der Einwohnerzahlen in Altfranken,
Gompitz und Pennrich sowie das gut frequentierte Einkaufs-
gebiet Gompitz machen den Bau einer Straßenbahntrasse
sinnvoll. Zwei gebührenfreie P+R-Plätze in der Nähe der
Autobahnabfahrt Gorbitz/Kesselsdorf bieten künftig eine
schnelle Innenstadtverbindung per Straßenbahn. Die In-
betriebnahme der mit vier Haltestellen ausgestatteten
Strecke Gorbitz – Pennrich ist für Herbst 2008 vorgesehen.
Dann wird die Straßenbahnlinie 2 von Prohlis kommend
über Gorbitz bis Pennrich verkehren.                 
Mit Beginn der Adventszeit hat sich die Anzahl der baubedingten Straßenbahnumleitungen auf
nur noch eine reduziert. Nachdem am 16. November die Verbindung vom Lennéplatz nach Prohlis
hergestellt wurde, folgt noch vor Weihnachten die Freigabe der Lennéstraße. Ab dem 1. Dezember
fahren auch auf der Könneritzstraße wieder Straßenbahnen. Damit können DVB-Fahrgäste über
die Feiertage alle Straßenbahnlinien uneingeschränkt benutzen und brauchen sich keine
Gedanken über baubedingte Umleitungen machen.
Zugegeben, es ist nicht die ganz
große Bahn, die in den Service-
punkten der DVB erhältlich ist. Aber
immerhin ein sehr schönes Modell des Stadtbahn-
wagens NGT D12 DD im Maßstab 1:87. Der Kenner
weiß, das entspricht der Spurweite H0. Für 100 Euro
ist es das perfekte Geschenk für jeden leidenschaft-
lichen Sammler und Miniaturliebhaber. Mit ein wenig
Geschick lässt sich das Modell sogar motorisieren
und kann über die eigene Anlage rollen. 
Die DVB AG bringt nicht nur Fahrgäste sicher, warm
und in dichtem Takt zu den besten Läden der Stadt,
sie bietet auch ein paar hübsche Kleinigkeiten für
„Geschenkejäger“ an. Neben dem Straßenbahn-
modell gibt es jetzt die brandneu aufgelegte und um
rund fünfzig Seiten erweiterte Ausgabe des Buches
über die Geschichte der Dresdner Straßenbahn. Die
heißt „Von Kutschern und Kondukteuren“ und ist für
19,90 Euro erhältlich.
Oder lieber bewegte Bilder? Die DVD
„Legenden auf Rädern“ für 9,90 Euro zeigt die
besten Bilder der Oldtimerparade anlässlich der
800-Jahr-Feier in Dresden. 
Das beste und praktischste Geschenk ist und bleibt
die Abo-Monatskarte. Für nur 38 Euro pro Monat bie-
tet sie uneingeschränkte Mobilität für ganz Dresden.
Übertragbarkeit und Mitnahmeregelungen sind nur
ein Teil des zusätzlichen Nutzens diese Karte.
Schauen Sie doch mal rein in unsere DVB-Service-
punkte! Die freundlichen Mitarbeiter zeigen und er-
klären Ihnen gerne unsere Geschenkideen.
Straßenbahn als
Geschenk
Die Haltestelle Räcknitzhöhe ist nun barrierefrei ausgebaut, die
eingleisige Strecke wurde zweigleisig.
Die Lockwitzer Straße wurde komplett erneuert, Haltestellen
ausgebaut und Parkbuchten angelegt.
Unter den richtigen Einsendungen* verlosen wir
zehn Monatskarten für die Tarifzone Dresden
und zehn Bücher „Von Kutschern und
Kondukteuren“. Mitmachen lohnt sich also!
(*Bitte mit Angabe des gewünschten Preises) 
Senden Sie die richtige Antwort und Ihre vollständige
Adresse bis zum 28. Dezember 2007 an:
DVB AG, Redaktion „DVB Einsteiger“, 






Straßenbahn 7, 8, 11, 12 und 
Bus 75, 82 
Straßenbahn 8, 9, 11, 12 und 
Bus 75, 82 
Straßenbahn 8, 9, 11, 12 und 
Bus 72, 82
Straßenbahn 7, 9, 11, 13 und 
Bus 61, 75
